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 Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, liebes Kollegi-
um, liebe Wegbegleiter des Mariengymnasiums, 
 
„Etwas anstrengend, aber äußerst beeindruckend!“ – diese 
Überschrift kann man über die Ereignisse der vergangenen bei-
den Wochen im Mariengymnasium setzen 
Wie bereits in mgw-aktuell 61 angekündigt, fand zuerst am vor-
letzten Wochenende der „Bibelmarathon“ statt. Der Weg war 
dabei das Ziel und an sowie auf diesem Weg gab es vielfältige 
Möglichkeiten, besondere Erfahrungen zu machen. Die vielen 
Zuhörer konnten Fünftklässler erleben, die sich spontan als Lek-
toren meldeten und mutig selbst schwierige Passagen meister-
ten, die Mitglieder des SERPAF-Arbeitskreises, die das Catering 
und die organisatorische Abwicklung übernahmen, Eltern, die 
sich über die ganzen Tage sehr intensiv eingebrachten, Lehrkräf-
te, die nachts oder am frühen Morgen Lesedienste übernahmen. 
Überschattet von den schrecklichen Terroranschlägen in Paris, 
boten das Forum und auch der „Raum der Stille“ Möglichkeiten 
zur ruhigen Besinnung und zum Gebet.  Mit gemeinsamer Lese-
kraft erreichten wir am Montag gegen 18.30 Uhr fast das Ende 
des Alten Testamentes, bevor um 19.30 Uhr der „Informations-
abend“ für die Grundeltern begann. Den in sehr großer Zahl er-
schienenen Interessenten präsentierten Vertreter aller Gruppen 
des Mariengymnasiums die verschiedenen Facetten unserer 
Schule und führten sehr viele gute Gespräche auf dem abschlie-
ßenden „Marktplatz“. Der „Buß- und Bettag“ war in allen Jahr-
gangsstufen verschiedenen Aspekten des „Fair trade Gedan-
kens“ gewidmet. Am letzten Samstag erlebten im Rahmen des 
„Tages der offenen Tür“ viele kleine und große Besucher die 
bunte Lebenspalette des Mariengymnasiums mit Probeunterricht, 
Musik, kulinarischen Kostproben und vielem mehr. 
Morgen steht (endlich) wieder alles auf Alltag, der aber ebenfalls 
seine kleinen und großen Highlights zu bieten hat. Man muss sie 
nur sehen und genießen! 
Herzlichen Dank für Ihr und euer Engagement in diesen Tagen 
Ihre  
Christiane Schmidt 
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Albertus-Magnus-

Tag 2015 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Buß- und Bettag 
2015 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Wir, die neunköpfige Politik-AG unter der Leitung Herrn Turiaks, 
beschäftigen uns momentan mit dem Syrien-Konflikt. Außerhalb 

dieses Schwerpunktes beka-
men wir die Möglichkeit, den 
„Albertus-Magnus-Tag“ am 
16.11.2015 zu besuchen. 
In Begleitung von Herr Wicik 
machten wir uns auf den Weg 
zum Franz-Sales-Haus, dem 
Ort der Veranstaltung. Ein feier-

licher Festgottesdienst mit Weihbischof Vorrath eröffnete den 
Abend. Besonderer Gast war Prof. Dr. Norbert Lammert, Präsi-
dent des Bundestages. Im An-
schluss an die Messe hielt die-
ser einen Festvortrag über das 
Thema „Die Verantwortung von 
Christen in Staat und Gesell-
schaft“. In seiner Rede präsen-
tierte Prof. Lammert seine Ge-
danken zur Position christlicher 
Kirchen in der deutschen Politik und betonte ihren Einfluss auf die 
politische Willensbildung in Fragen zum Anfang und Ende des 
Lebens. Der Politiker betonte die Notwendigkeit, Flüchtlinge über 
die Grundlagen des Zusammenlebens in Deutschland in Kenntnis 
zu setzen. Zudem wies er Sorgen vor einer Islamisierung 
Deutschlands zurück.  
In einer abschließenden Diskussion wurden Fragen und Meinun-
gen unterschiedlicher politischer Ausrichtungen geäußert. Zu die-
sen positionierte sich der Parlamentspräsident mit großer sprach-
licher und inhaltlicher Souveränität. Uns hat sein Auftreten gleich-
ermaßen gefesselt und beeindruckt. 

Politik-AG 
 

Am diesjährigen Buß- und Bettag am 18.11.2015 fand für alle 
Schülerinnen und Schüler nach 2013 erneut ein Aktions- und In-
formationstag zum Thema "Fair Trade - gerechter Handel welt-
weit" statt.  
Warum sind manche Lebensmittel und Kleidungsstücke im Handel 
so günstig? Welche Wege legt eine Baumwolljeans welt-
weit zurück, bis sie schließlich bei uns zu kaufen ist? Was bedeu-
tet es, ohne Arbeitsschutzgesetze zu arbeiten? Welche Bedeu-
tung hat die Schulbildung in Ländern mit hoher Armut?  
Solche und ähnliche Fragen wurden heute in verschiedenen Ar-
beits- und Erlebniseinheiten vermittelt, um für ein bewussteres 
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Bitte dringend         
vormerken!!! 

 
 

Frühschichten 
im Advent 2015 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

und kritischeres Konsumverhalten zu werben. Am Ende wurde es 
bunt: mit Luftballons für eine friedlichere und gerechtere Welt. Ein 
Dankeschön geht an alle Schülerinnen und Schüler, Kollegen und 
Kolleginnen sowie Eltern und Experten, die diesen Tag vorbereitet 
haben.   

Neben der Arbeit an den unter-
schiedlichen Modulen kämpften 
die Schülerinnen und Schüler 
gegen ausbeuterische Kinderar-
beit. Initiiert durch einen bun-
desweiten Aufruf unter anderem 
des Bundesministeriums für 

wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung, Brot für die Welt 
und Misereor führten die Schülerinnen des Fair-trade-
Projektkurses der Jahrgangsstufe Q1 eine Fotoaktion durch. Aus 
den Fotos wird eine riesige Collage erstellt, die die Bundesminis-
terin Andrea Nahles zum nächsten Treffen der Internationalen Ar-
beitsorganisation (ILO) 2017 nach Argentinien begleiten wird. Hier 
werden weitere Maßnahmen gegen unhaltbare, menschenunwür-
dige Zustände im Bereich der Kinderarbeit beschlossen. 

Fair Trade Projektkurs 
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Aktion                 
Fahrradspende 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Termine 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mgw-aktuell 63 

 
21.11.2015 Tag der offenen Tür 
23.11.2015 Kunstausstellung für alle Klassen 
23.11.2015 Beginn der Anmeldegespräche für das Schul-

jahr 2016/2017 
Adventszeit Frühschichtgottesdienste 
09.12.2015 
(19.30 Uhr) 

Gottesdienst „Eltern für Eltern“ 

 
 
erscheint am 07.12.2015 
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